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Zur Biologie von Soronia grisea (LINNÉ) mit Beschreibung 
der Larve (Col., Nitidulidae)

(34. Beitrag zur K enntnis der m itteleuropäischen C oleopterenlarven)1

S u m m a r y  The larva of Soronia grisea which was found in the surface tissue of Biorhiza pal­
lida galls is described.
R é s u m é  On décrit la larve de la Soronia grisea (L), elle a été trouvé dans les galles de Bio­
rhiza pallida.

Am 21. 6. 1975 sam m elte ich auf dem Eisenberg 
bei G uttau/O L Gallen von Biorhiza pallida 
(OLIVIER). Auf einigen Gallen saßen Imagines 
von Soronia grisea (L.), m eist 3—4 Individuen' 
(Kopula w urde beobachtet). Die nähere U nter­
suchung der Gallen zeigte, daß sich in den Spal­
ten, vor allem  aber zwischen den Einzelgallen 
(bei Vorliegen von Gallenkom plexen) zahlrei­
che Larven von Soronia grisea befanden. Die 
K äferlarven hatten  sich einige M illim eter tief 
in das obere Gallengewebe eingebohrt und e r­
nährten  sich offenbar von der Substanz der 
Galle. D arm untersuchungen und Beobachtun­
gen der lebenden Larve bestätigten dies. Die von 
Soronia grisea befallenen Gallen schienen an 
ih rer Oberfläche bereits im Zustand einer ge­
wissen Zersetzung (vielleicht durch Schimmel­
pilze) befindlich zu sein. P ro  Galle befanden 
sich 10—30 Sorom a-Larven in m ehreren Stadien 
(vermutlich L2, L3, L/„ wobei die beiden letz­
teren dom inierten). Bei einigen Gallen fand ich 
an der Basis ein Ei von Soronia grisea, jedoch 
niemals m ehr als 1 Stück je Galle.

In der L ite ra tu r findet sich lediglich bei von 
LENGERKEN (1941) das Z itat e iner Beobach­
tung von PICARD, der eine N itidulide m ehr­
fach in Gallen von Biorhiza pallida gefunden 
hat.

Bemerkungen zum Ei von Soronia grisea
Ei schlank, 1,20—1,25 mm lang, 0,40—0,45 mm 
breit (maximal). Beide Pole sind gleichartig ge­
rundet. Das Ei ist weiß, das Chorion unregel­
mäßig querriefig sku lpturiert.

Beschreibung der Larve von Soronia grisea

Kopf prognath, m it verkehrt omegaförm iger 
Frontalnaht, ohne Epicranialnaht. Labrum  frei. 
M andibeln (Abb. 1) m it deutlicher Mola. Diese 
ist durch eine Längsfurche geteilt und hat eine 
querrillige S truk tur. Der gespaltene Incisivus 
träg t zwei subapicale Zähnchen. Zwischen In ­
cisivus und*Mola befinden sich 11 spitze Zähne. 
Schräg un terhalb  des Incisivus sind in F ortset­
zung der geteilten Mola ebenfalls 3—4 spitze 
Zähnchen angeordnet, und vorn liegt direkt un­
terhalb  des Incisivus ein geteilter kräftiger 
Zahn. M axille (Abb. 2) m it b reit gerundeter 

•Mala und viergliedrigem  Palpus m axillaris. Die 
M ala träg t an der Basis einen nach innen ge­
richteten kräftigen Dorn. Labialpalpen (Abb. 3) 
eingliedrig. A ntennen (Abb. 4) dreigliedrig, das
2. und 3. Glied schlank, das Basalglied quadra­
tisch. P ro thorax  dorsal m it einem  in der Mitte 
schmal geteilten, schildförm igen braunen Skle- 
rit bedeckt, das einige schwache Borsten und 
einen hellen rechteckigen Fleck trägt. An der 
Seite befinden sich 2 kräftige Borsten (Abb. 5). 
die an der Spitze schwach geknöpft sind. Meso- 
und M etathorax an der Seite m it je einer auf 
einem  langen Sockel stehenden ebenfalls ge­
knöpften L ateralborste (Abb. 6). Dorsal und 
dorsolateral befinden sich kleine braune bor­
stentragende Sklerite (Abb. 6). Die beiden Dor- 
salsklerite schließen unm ittelbar aneinander. 
Die A bdom inalsegm ente 1—8 sind ähnlich ge­
staltet, jedoch bestehen die Dorsalsklerite aus

1 Eine Ü bersicht der Beiträge 1-13 ist aus Ent. Nachr. 
1Ö (1974), 113—114 zu entnehm en. Für Nr. 12 wird das 
Zitat ergänzt :
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je drei m iteinander verbundenen Teilskleriten, 
die je eine Borste tragen (Abb. 7). Das Dorso- 
la teralsk lerit der Abdom inalsegm ente ist in 
zwei S iderite getrennt, die je eine größere 
Borste tragen  (Abb; 7). Die Stigmen, besonders 
des 7. und 8. Abdom inalsegm entes m ünden auf 
deutlich erhobenen Kegeln. 9. A bdom inalseg­
ment m it 2 kräftigen, beborsteten Urogomphi 
(Abb. 8), gegenüber befinden sich 2 zapfenför­
mige prägom phale Auswüchse. K lauen ohne 
Basalzahn (Abb. 9), m it großer Borste.
BÖVING & EOZEN (1961/1962) beschrieben die 
Larven einer nicht determ inierten Soronia-Art, 
die in „oozing sap on w hite oak“ in USA ge­
sam m elt w urden. Diese Larve ähnelt nach Text 
und Bild der von S. grisea. Die Larven von S. 
lew isi REITTER und S. japonica  REITTER (ge­
sam m elt jeweils an rinnendem  Saft von Eichen) 
stellt HAYASHI (1978) vor und unterscheidet 
sie am  Bau der dorsalen (dorsoparamedianen) 
Tuberkeln der A bdom inaltergite und ih rer Bor-
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J. SCHULZE).

15. Zur Situation der Erforschung der m itteleuro­
päischen P olyphaga-h arven  (Col.). Ent. Nachr. 19 
(1975), 2-6.

IG. Eine neue M ethode zur Determ ination von K äfer­
larven. Ent. Nachr. 19 (1975), 27-31.

17. M ißbildung der Urogom phi bei einer Thanusim us- 
Larve (Col., Cleridae). Ent. Nachr. 18 (1974), 184. 
bis 185.

10. Zur U ntersuchung der Larven von T yphaea  
CURTIS und M ycetophagus  HELLWIG (Col., My- 
cetophagidae). Ent. Nachr. 18 (1974), 188.

19. Zur K enntnis der Larven der Lathridiidae (Col.). 
Ent. Ber. 19 (1975), 70-72.

20. Zur K enntnis der Larven von M yrm ecoxenus  
CHEVROLAT und O xylaem us  ERICHSON (Col., 
Colydiidae). Beitr. Ent. 25 (1975), 209—211.

21. Über die Larven der Ostomidae (Col.). Ent. Nachr. 
20 (1976), 4-9.
Bestim m ungstabellen für die Gattungen der aqua- 
tischen Coleopteren-Larven M itteleuropas. Beitr. 
Ent. 27 (1977), 145-192.

23. Bestim m ungsbücher zur Bodenfauna Europas, Lie­
ferung 10, Ordnung Coleoptera (Larven). A ka­
dem ie-Verlag Berlin, 378 S. (mit S. BILŸ, C. v. DE- 
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lichkeit beachtlich groß, lediglich die M andibel 
von S. lewisi weicht im Bau des Incisivus ab, 
etwas auch der Bau der Urogomphi und P rä- 
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Abb. 1 : Mandibel 
Abb. 2: M axille mit Mala und Palpuß m axillaris 
Abb. 3 : Palpus labialis 
Abb. 4 : A ntenne 
Abb. 5: Prothorax, Seitenrand 
Abb. 6 : M esothorax, Sklerite
Abb. 7: 3. Abdoininalsegm ent, dorsale und dorsolate­
rale Sklerite  
Abb. 8 : Klaue
Abb. 9: 9. Abdom inalsegm ent
Der kürzere M aßstabstrich gilt für die Abbildungen  
5, 6, 7, 9; der längere für die Abbildungen 1, 2, 3, 4 
und 8.
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